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Aktinn bei ein Kalb, welches das Herz im 

»Im dem Staate. 

« Der Former henry Kubr bei Ya- 

hols hat. 
« Die Bank von Odcll wurde inter- 

porirt als Privatbonk mit einem Kapi- 
eal von 820,000. « 

« Die allen Ansiedler in der Gegend 
von Nebraska Cin werden am 27ften 
August ein Picnie abhalten. 

« Die Gold Dill Mining Ca. von 

Ornaba bei ihr Aktienkapiial von Idol-,- 
000 auf eine Million erhöht. 

· u Crete wurde in Hilfe Plempe-r- 
gefchs t eingebrochen, tie Zofe geöffnet 
und ans einer Schublade derselben 8200 
gestohlen. 

« Der junge Fariner Pbillip S. Ne- 
slor bei Tecmnleh wurde von einein wil- 
den Pferde abgeworfen und brach die 
linke f ,.«lter. 

« Der Hauplrefldenztheil von Nor- 
lolk halle in der Nacht von Sonntag 
auf Montag durch eine bedeutende Ueber- 
schwemmung zu leiden. 

« Tsennis Likens in Rock Caunty 
mußte 820 nnd Kosten bezahlen, weil er 

von Deputy Wildbüter Hunger beim Ja- 
gen erwilchi wurde. Er hatte drei En- 
ten und ein Prätiehuhn erlegt. 

« Die Staats-Schsildehörde befin- 
det sich jehi arti Reife nach den ver- 

schiedenen Städten, welche Angebote ge- 
mischt haben für dte iu etablirende neue 

Nornrqlichule. Es sind deren, wie letzte 
Woche bereits berichtet, fünfzehn. 

· Tier in den Eilendohnwerlfiäiten 
zu Plane-would beschäftigte Arbeiter 
Willinm Gtebe wurde am Dienste-H 
IIkIc, III I( IIIII VIII III als-II llllq 
hause zurückgekehrt war, vorn Sonnen- 
stich betrassen. Man hafit, ihn am Le-( 
den zu erhalten. i 

« Zu St. Paul starb atn Samstag 
Carl Sondern-, Sahn des Coutity Ca- 
misssrs S. M. Sonderan, in Folge der 

Verleyitngem die er voretwa iwei Wochen 
.,.. si einem S arg vorn Pferde davontrag. 

Er war damals besinnungglog geworden 
und blieb sast gänzlich besinnungslos 
bis zu seinem Tode. Ter junge Mann! 
war iel Jahre alt. 

. Die Bürger «Fremont’s haben einei 
Steuerauflage van fast zehn Centg ain 
Toll-r Eigenthum, gemäß ihrer Ein-» 
schäme-its Die Staatsstenerausiage isi 
U Wills, County Liz, Stadt Ato, Schul- 
disteikt 25, Schulbond It und alte Pre- 
cinet Brsckenbondsand k- Milla, also itn 
Ganzen 97F Wills. Da hätten sie die 
an 10 Cents seh-Lenden U Millg auch 
nach auflegen können, urn eine hübsche 
gerade Zahl zu haben. « 

« An verschiedenen Plätzen im Staat 
und auch auswärts sind in letzter Zeit 
eine Anzahl Geschäftsleute, hauptsäch- 
lich Einem-, von Onkel Satn beim 
Schlasittchen genprnmen worden und ge- 
sira t, in Summen von etwa 35 bis 
»Wo. Viele Händlek verkausen nämlich 
sogenannten »Er-alte Leute« (Traaben- 
saft) und bei einer angestellten Unter- 
suchung hat sieh herausgestellt, daß das 
Zeug etrsa 4 Prozent Allahol enthalt, 
also ein-a so viel spie Bier und folglich 
vers Niemand es verkaufen der nicht eine 
Lizena hat. 

« Wiidhüter Carler berichtet-, daß er 

in lehter Zeit viele Fische sing, die in 
Waiserptuhen waren, die durch die 

liederschwetnmungep des Platte und 
Missouri entstanden. Auch entlang des 
Eikhorn Flusses geschieht die Arbeit. 
Die gesangenen Fische werden in öffent- 
liche Gewässer gesehL Bei dieser Ar- 
seit wurde auch ein weißer Catiisch ge- 
fangen, der öd Psund wog und dieser 
interessante Fang wurde in gutem Za- 
siand nach den Ischereissruistsiten ge- 
beachi. Der Fisch soll zur Staaidiair 
in die Fifchausstellung gebracht werden. 

« T « Von bösen Feinden angefallen mik- 
de Zahn Sypder von Lineoin und zwar 
geschah dies sn Beatrice, in der Nähe 
der Tosen Straßen Brücke. Ei waren 
drei hunde, die einein Pserdedandier na- 

mens Laritnare gehörten. Zuerst hat- 
ten sie Frank Dies-de ansallen wollen, 
doch dieser retiririe schiennigit in das 
Union Pacific Depot und schloß gerade 
die Thür ais die punde ihn angreisen 
wollten, so daß er gerettet war. Nach- 
ha- sieien sie Sypherd an und dieser 
wehrte sich so gut er konnte, doch war 
das schwierig. Die Kleider wurden 
ihm vom Leide gerissen und ee ieit er 
eine Ingathtinderr. Schiießii sprang 
Rief den Wagen des Pferde sndcers 

eni ingsodeahnndem Ein siegt 
Mai ist in sehn-dian 

« Bei Norsolk brannte am Sonntag 
das Jarmhaus der Frau Caroline Far- 
leh totitl nieder und auch fast der sammt- 
liche Inhalt ward ein Raub der Flam- 
men. Das Feuer brach im oberen 
Theil des Hauses aus und da natürlich 
kein Wasserschud vorhanden, war nichts 
gegen den Brand zu thun. 

s- Von Foirbury wird gemeldet, daß 
der Blitz in das Farmhaug von J. L- 
Norman bei Daykin schlug und Pearl, 
die lt3.Jahre alte Tochter Normnn’9« 
getödtet wurde. Die anderen Familien- 
mitglieder wurden betäubt, kamen aber 
wieder zu sich und retteten sich aus dem 
Haufe, welches Feuer gefangen hatte 
und niederbranntr. 

« Jn dem Flecken Ballagh im nörd- 
lichen Theil von Garsield County, wur- 

de die ganze Familie des Kaufmann’g 
In W. Ward durch den Genuß einer 
Biichse Sardinen vergistet und starb 
Ward sowie zwei Kinder bereits, wäh- 
rend ein dritttes inzwischen wahrscheinlich 
auch gestorben ist. Frau Ward kommt 
vielleicht mit dein Leben davon. 

« Kürzlich wurde zu Pawnee eine 
Ratzia aus Brown Bros. Apotheke ge- 
macht und konsiszirte der Sheriss erne 

Quantität geistiger Getränke. Es wurde 
die Anklage gegen sie erhoben, Getränke 
ungesehltcherroetse inr Besitz zu haben 
nnd zu oerkausen. Vor einigen Tagen 
nun bekannten sie sich schuldig, berapp-. 
ten eine Strafe von 0200 und die be-! 
schlagnahnrten Getränke wurden vomT 
Sherisf zerstört. 

: Die CountysComissäre retournirtett 
letzte Woche den Betrag oon Q34:i.97, 
welcher als Steuer aus den MeBride 
Block an Ecke von 12. und P Straße 
für 1901 und 902 bezahlt wurde. 
Weil das Eigenthum von der Y. M· 
C. A. gemiethet war, wurde geltend 
gemacht, daß es kirchlichen und Wohl- 
thätigkeitsiweelen diene und deshalb 
steuerfrei sei. Der Streit hierum bau- 
erte bereits geraume Zeit und ietzt hat 
schließlich die Y. M. C. A. den Sieg 
davongetragen 

« Die Wäschereien der Städte Lin- 
eoln, Omaha, Grand Islanb, Norsoik, 
Fremonh York, Oastinga, Beatrice, 
Kearney, Nebraska City Fairbury und 
Friend wollen eine Vereinigung gründeir 
zum Besten ihrer Interessen, unt ihren? 
Agenten und Vertretern eine gleichmäßi- l 
ge Koinission tu bezahlen, da im Laus 
der Zeit, ost infolge Konkurrenz die den 
Vertretern erlaubte Komistion ungebührH 
lich hoch geworden ist und dabei sehr 
ungleich ist Die Waschereien behaup- i 
ten dabei mit Verlust arbeiten zu müssj 
ten und dem Uebelstand soll abgeholsen 
werden. 

« Zweibedeuteride Einbruchgdiebstähle 
wurden tu Swantott verübt. Die Em- 
brecher statteten der Apotheke von G. B. 
Nodcoe einen Besuch ab und stahlen 
Schrot-Mathem bestehend meistens aus 

Ringen und Ketten, irn Werthe oon etwa 
8250 Aus dem daneben befindlichen 
allgemeinen Waareniaden oon Mumby 
es- hendrix wurden 100 Paar seine 
Schuhe, sowie eine Partie Seiden- und 
Kleiderstosse iin Gesammtwerth von ca 

8350 gestohlen· Die Diebe gewannen 
Einlaß mittels Nachschliissel uttd ver- 

schlossen die Thüren wieder nach Veröd- 
ung der Diebstahlr. 

« Der wohlhabende Viehzuchter Sa- 
muel Lemon von Hartington war dieser 
Tit-I- nn· Its- mnkfssbss seen sei-Ist »Is- 

und nlo er in Omnha im llnion Depot 
beim Aus-steigen aus dem Zuge war, 
wurde er von verschiedenen Personen stark 
»bedrångelt«, um gleich daraus auszu- 
finden, daß seine Briestasche verschwun- 
den war. Dieselbe enthielt ditoo in Pa- 
piergeld, 8200 in Roten und Istxsoo in 
Wechseln auf die Hartington Bank. Die 
Geheimpolizei isi aus der Suche noch den 
Dieben. 

S p s t e r:—Unter dem tu. Straße 
Vierdukt sand man bereits einen Der-oft- 
tenschein silr 0500, Lemon gehörig. 

· Der Omaba Tommereial Club 
machte lehte Woche eine Tour durch 
Iowa nnd war dabei such Süd-Omnba 
nt repräsentirt, zum ersten Mal bei die- fen Insslllgem Der Hauptpunkt, roeli 

chen die Süd Omabaer den Leuten in 
Jovis demonsiriren wollten, war der, 
welche Vortbelle der Süd-Venedi: Markt 
den Bersendern von Vieh böte, gesen- 
übee dem Thier-so Markt, wo saft att- 

töglich eine große Unzahl Vieh nnd 
Seh-eine nicht verkaust werden« was 

naturgemäß eine Flanhelt der Preise ver- 

ursacht, während ans dem Omabaer 
Markt eine regere Kauslrtst herrscht, so 
daß keinen Tag etwas übrig bleibt. Den 
Vieh-Einsendern ist natürlich sehe viel 
daran el en, stets sofort zu verkaufen 
und nl t bei-liegen zu müssen, was er- 

stens dle Preise herabdrllckt nnd streitend 
die sostes um ein Bedeutendes erhöht. 

« Die Familie Cratvfard bei Ulyssegl wird in leyter Zeit fchlimm heimgefucht. l Vor einigen Wachen wurde Cracvford 
felbsi satn Bliy getroffen und sofort ge- 
tilvtet Var einigen Tagen ging der 
lZfIhrige Glen auf die Weide, um met 

daselbst befindlichen Pferde nach deml 
Stall zu holen. Eins der Thiere fehlng 
hinten aus zind traf den Jungen an den 
Kopf, ihn fchlirnm verletzend »Die 
Mutter hörte das Schreien des Kindes 
nnd brachte ihn nach der Stadt zu Anz- 
teri. Es lag ein Schädelbruch var und 
nahm man den Jungen nach David City 
in’s Vafpital,-wo eine Qperation vorge- 
nommen und zwei Stücke Knochen ent- 
fernt wfden Der Vatient wird 
schwerlich aufkommen. 

« Ein frecher Raub an hellem lichten 
Tage wurde am Sonntag cliachmtttaqI 
mitten in Süd Otnaha verübt, Shaw 
Enlotu von Liberty, Jll» war nach Süd 
Qmaha gekommen um, wie er angab, 
in den Schlachthäufern Arbeit zu erlan- 
gen. Er kam zufatnmen tnit Peter 
O’-Brien und John Fihgerald, die anget- 
ben, in den Schlachthäufern zu arbeiten. 
Die beiden neuen Belanntschaften bat- 
ten tein Geld, aber Cnlotv halte Ils25 
und indem fie an einer Anzahl Plätzen 
waren, bezahlte er stets die Zeche. Spä- 
ter veranlaßten die Beiden ihn, mit ihnen 
die alte elektrifche Lichtanlage an Rait- 
road Ave· zu betreten. Hier fielen fiel 
über ihn her und nahmen ihtn km til-J 
worauf sie fich aus dem Staube tnachten,« 
doch wurden fie später arretirt und ein- 
gesteckt. 

« Tie llnion Pactfic hat die »Um- 
coln Car,« die feit lRW in ihrem Befiu 
war-, verkauft. Tiefelbe wird ,,on thc 
Prie« auf der Ausftellung zu St. Laute- 
ini nächsten Jahre ausgestellt werden. 
Tser Wagen war auf dei« Lniaha Aug- 
stellung und ist-It auch auf der Cima- 
goer ausgestellt Gebant war der Wa- 
gen in 1864 in den Militär Car Shopa 
zu Alexandrim Va,,nnb waren die 

Wänte genanzert, indem zwischen der 
i Innen- nnd Außenwand Panzerplntten 
lwaren. Nachdem dieser Wagen gebaut 
war, gebrauchteihn Präsident Ltncoin 
fast ausschließlich Auch nach seine-n 
Tode wurde seine Leiche in demselben 
nach Springsielb zum« Begräbnis ges- 
biacht. Jn 1866 wurde der Wagen 
Eigenthum der Union Pacisic, w lche 
ihn bis seht eignen-. 

« Diebe und Schwindler machten vor! 
einigen Tagen in Qinaha ganz gute Ge- 
schäfte. Außer der an anderer Stelle 
angeführten Beranbung des Hart-rig- 
toner Viehzüchtecg, drin seine Brich-ist« 
mit sast 36000 an Wetthnapieren nnd 
Geld am Tepot abgenommen wurde, be- 
schweite sich auch A. W. Fergnfon bci 
der Polizei, dast er feine Saminerserien- 
reife habe antreten wollen, doch ehe er 

sortlam, war seine Baarschaft von Ists-J 
verschwunden, er wisse nicht wo oders 
wie. Ein anderer Hereingesallener ists 
Martin Ceavara non Alberta, Canada, 
der bei seiner Ankunft in Qmaha sehr 
bald die Bekanntschaft eines Mannes 
machte, der ihn mit sich nach einem Zim- 
mer 502 südl. 13. Straße nahm, wo er 

ihn zwei Freunden vorstellte. Bald 
spielten sie Pater nnd »- bald hatte er 

86 tu verloren Geschah ihm ganz recht! 

UokaiimL 

Il- vsee dem spanis- Oeees sein«-met neues 
Instinkt-ununt· 

Jn dem gastfreien Hause des deut- 
chen Konsuls Dr. Periin in Madrid 
iihrte letzihin ein gewisser Severino 

erez ein von ihm erfundeneg und Vo- 
calina genannies Musikinstrumeni dor, 
wofür er auch in Deutschland ein Pa- 
ieni nachgesuchi hat. Es handelt sich 
Um eine Art Flöie, wobei die Arbeit der 
Lunge indesz durch einen harmoniia- 
atii en Kasten erseszi wird, während der 
Aus ührende durch lautloses Ausspres 
chen der musikalischen Voiale gegen ein 
meiallisches Mundschaiter, das sich 
dur die dabei austretenden verschiede- 
nen ewegungen des Kinnö selbstthätig 
teguliri und am oberen Ende der mii 
dem Luftkasien in Verbindung stehen- 
den Flöienröhre befestigt ist, die Töne 
erzeugt, die die menschliche Stimme in 
einem Umfang von etwa 3 Oktaven 
na guahmenscheinen Die nsichi der 

u o·rer ging dahin, baß sich das - 

sen-neun namentlich wenn es dem r- 

nder gelingt, durch geeignete Vorkeh- 
tun n die onbildung noch weiter zu 
pete in, besonders zur Wiedergabe 
fentitnenialer Tonstücke eignet und daß 
es innerhalb des Or esiers diesem neue 
Schaiiirungsi und pdulationsmögi 
li ieiten verleihen wird. Der Erfinder 
ge i allerdings in seinen hoffnungen 

ier und hiilt diesI siir den Anfang 
net Umwandlung in der Jnsitumens 

usik, die uns u bisher unbetanns 
Damian ten werde. 

.-—«- 

,,Retiteme-Bnndies.« 
Ist sont-Im- Oescscstteslssoe als III- 
MII seen-Im site fasset-nahte schneide-. 

Vom »Reklameesser« wissen die Witz- 
bliittet sehr viel zu erzählen. Daß es 
aber auch hochelegante Stutzer gibt, die 
tir ihre Toilette nichts bezahlen, da sie 
amit Reklame für ihren Schneider 

machen, das ist eins der »kleinen Ge- 
heimnisse« der Londoner Gesellschaft, 
das ein mit dem Leben im Londoner 
Westend gut Vertrauier in einer eng- 
lischen Wochenschrift ausplaudert. 
»Man würde erstaunt sein,« erzählt er, 
»wir viel des schönen Blitzes der in 
Piccadilly und Hydepart zur Schau 
getragen wird, nie bezahlt wird; wenn 
man es wüßte, würde die Achtung vor 
den Trägern wohl eine kleine Herab- 
minderung erfahren. Darin liegt 
durchaus nichts Ehrenrühriges; aber 
der Mann, der seinen Schneider mit 
mehr oder weniger Pünttlichkeit und 
Murren bezahlt, wird sich etwas ent- 
täuscht fühlen. wenn er erfährt, daß 
Leute, die höher gestellt und vermuth- 
lich besser daran ind als er, sich damit 
begnügen, siir S neider und Modistin- 
nen die Rolle wandernder Vlnnvncen 

zu spielen. Man versetze sich indessen 
n die Eitolle eines jungen Llrisioiratem 

dessen Etamrnliaurn viel größer ist als 
seine Börse! Natürlich will er in dem 
Kreise in dem er geboren ist, möglichst 
viel Staat machen, und da hängt er 

größtentheils von seinem Schneider ab. 
Er wird sreigebig mit vollendet sitzen- 
den Aitxijgen aus ganz modernen Stof- 
sen und nach der neuesten Mode verse-» 
hen, er muß sie nur möglichst vortheilY 
fast zur Schau tragen und seine neidi-" 
chen und bewundernden Freunde mit 

dem Namen seines Schneiders bekannt 
machen. Das ist ein hübscher, einfacher 
Weg, seinen Schneider zu ,k:e,zahlen.’ 

«Genau so geht es in der weiblichen 
s Hemisphäre der gesellschaftlichen Welt 

zu, sa dieses System der Retlame wird 
ivon Timen noch mehr als vvn den 
i- --— -..-—-.-:-.4 ...... 

»Ob« UW YIUU LUUU JUHUL III 

den englischen Blättern Annoncen lesen 
in denen Damen von einslußreicher ge- sellschaftlicher Stellung aufgefordert 

werden, die neuesten, elegantesten und 
kostbarsten Kleider gegen einen gerin- 
gen Preis zu tragen, der eben so ,ge- 
rings ist, wie es sich mit der Selbstach- 
tung der Dante vereinbaren läßt. So 
kommt es, das-, man in den vornehmen 
Blättern Veschreibungen der entzücken- 
den Kleider der Tamen Mig. A· oder 
Ladv B. liest, obgleich ihre Männer sick 
solche Extravaganzen nicht leisten tön- 
nen.« 

Liueoln und Umgegend-. 

: Tit am letzten Samstag int Poli- 
zeigericht oeretnnahmtrn Strafgelder und 
Kosten oon den Weibern in den »Vol- 
tonrg« betragen is;3(t9.20. 

: Nach einer längeren Besuche-reife 
trn Lt«ten, in New York. Boston nnd 

Qallartd, Jud-« kehrte Richter Holcomb 
wieder nach Nebraska zurück, das ihm 
jetzt noch oiel besser gefällt als früher. 

ZFrau Carrie L Kirs, Gattin des 
iCIountys Gesattgenenwärters, ist als Ma- 
ifknvv ds- scattntnnosnnnnsssvs srnnnnd 

..--...»-.....»...».- .......... 

worden· 

» ; sie an 920 ? Straße wohnhaitr 
Neun Welle benachrichiigtr am Die-mag 

S 
« « 

J « 

d &#39; Hlbent die Polizei das ein Dieb way 
Heim des Nachmittags ihn- Wohnung 
heiminchte und 842 stahl. 

ZBiingt Eure Drnckarbeuen nach 
der Truckerei von John Willensf, Zim- 
mer No. ei, Bohancm Block, (lU. und 

LN straße) Lincoln, Neb. Ihr könnt 
hier auch Euer Adonnenient für den 
»Statuts-Angelg» C- Herold« bezahlen. 

: llnsere hiesige Mühle versandte sechs 
lCnrladungen Mehl nach Dudlin und 
;Belinst. Das Mehl für den Erport 
ywikd in Jutefllcken vecpqckt, die 140 
Pfund enthalten. Eine andere Bestel- 
lung von fünf Caelndungen ist in Vor- 

lbereitet-eg- 
: Die Pvpulisien von Lancnsler 

Connty werden am 20. August in Lin- 
eoln eine Conveniion abhalten, um De- 

ilegaten zu der am Lä. August in Grund 
Island ndzuhaltenden Staats-Conne- 

Hion zu erwählen, sowie Kandidalen für 
die Leieeaster County Derdstwahl zu no- 
minireu. 

L : Der Vorsidende des Streßenesmis 
les unseres Stadtrnt s, Or. Lan-ler, )erl)ielt von 2 Firmen nsedole für Lie- 

-ferung einer 15 Tonnen Dampf-Stra- 
ßenwalzr. Die Dassan Pius Compu- 
ny offerirt solche Mnschine für .3,650 
feel nd Bussaly middle KelleyiSprings 
eld Co. eine file 88,500. Es wird 

seht vom Elerk für Angel-m angezeigt 

martin skxxsiikkfssss 
Chroßcr Userkauf von 

KleiderftoIf en 
beginnend am Zmnftag M Sorgen den »s.21115111st und l« Tage dau 
entd, bis Mittwoch den III August. Wir III-bin das zyictter Um- 
sonst zu mit dem Woll Jeng für jedes silcid,1uulcs« Fl. Eh oder 
mehr tostkt Tusci iIt Eure Gel cIIcnlcht, Euch un antcsrkleid zu 
kauer wo duS Futter nichts toItct LeIt diIIs Ljftt und splIt wie Ier 
das Unterfuttrr umsonst geben 

Mit Iednn mrucnkn Ulricctmumr Ium Kreise von 

MJMbWJLMI 
-,«.1:k—fs Vesst sfixdfusku I-- » ....« Isic 
TILLIIN annnmbmrc sik ... ... .,.... ...Z(.Ic 

lk Und TatUquuIms-- Im .. .,..1.3c 

»Ur 

Tiefe Zumatcn sind absolut umsonst. 

Mir Ikcsun Ccusikunxuncx ;I·:r: Zum uxn 

BLW bis 83.50 
geben wir folgendes umsonst zu: 

« ,II.11«cit«l-ut««- :)u.««suII«-: « ,....«»U( 
1 Hast-J ZmIIn-It.EtI:fI1Ihlkntk fik. Im 
l Zuw11k1u1limIss1"-k...... .......·.I;. 
l Funke Vatqu Hika unt Idan ..... .... its 

Txesr Zumutwa fu«-rI1111s"mnt............ » ....«7?( 

Mit Irrt-m JHeIksumufxn zuer THqu utin 

8183.98 bis M. 50 
» IF Lmd Leicalmk vackiuttet s-- III-» » .. -...«.«)-c 
; IF» Und Wen-Ohne Tncumfumis((-t c .,--:3c 
L 1Wamsssnifnfkbmkrrs- s«..... .«—.-«c 

l.scar1-».ankenunb Leim. « 

Tiefe Zuthatm find uman ....... ...... »Sei 1.·- 

Beke- It, nicht nur em nun Stücke Jetchksmnsjsz immer-i unser ganzes 
Lugn von Kleidnftoifem umchltcklcch wie-m- inuin .Hekb11111-.1me11, die in ledcer 
Likochc hier angskosmncn sind. Alls gehen sie bei diesem Lsuhuf 

Tiefe gskuthaicn sind absolut umsonst. 

P. Martin F- Bro. Dry soo s cos 
Grund Jsluttv’s größte Vcrkäufcr von Schnitt- 

und Ellcnwaarcn. 
Nchaucht um« Ponbestcllungw Zcpakmncnt, wenn Im p: ompt bedxcnt sem wollt 

Von Syrncuse aus sollen am l. 

Sipteinbei ewei neue Lniidbtiestiiigerg 
tanten etabliist werden. 

: Fred Tingelhoff, welcher das wohi- 
bekannte Washington House in Lincatn, "« 

Neb., eignet und dasselbe völlig neu re-; 
noutrt hat, wünscht dieses zu oerienten.s 
Adressirt: Fee-d Tingeihofs, lttz S. tstej 
St. Lincoln, Neb. 

I 

: 

: CLr und Frau Lee Heidnian kchi tens 
von einer Besuche-reife nach Hemmnis Hi 
Vates in Leroy, Kansas, hierher enrüit ! 
Er bet«ichtet, daß Kansas keinen so groß-s 
artigen Ertrag der Karnernte hahcni 
meide, sondern könne höchstens eines 
Trittelernte erwartet werden« 

! 
: Nahrungsmittel-Koniiu"är Thon1p-« 

san wird bald an die Arbeit gehen, allej 
möglichen tm Staate uerkauften Nah- 
rungsmittel zu untersuchen, um die Ge- s 
setzübertreter zur Rechenschaft zu ziehen 
Zu diesem Zweck wird er den Staat be- 
reisen und allerortc Waarenproben kau- 
sen, die dann chemisch untersucht werden. 

i 

i 
———.-.—-— s 

Itne velttvette Heut-Mem 
Chainbetlaiiw Kalis-, Cholera- und Tint- 

ehöe Heilmittel (Chn.mboriuin«n Colle-. 
ctiolemmnl Dinrrhoea Rom-»ich ) hat eine 
weltweite Neputation wegen seiner Kuresk 
Es schlägt fehl und ist angenehm und sicher 
einzunehmen. Zu verkaufen sbn A. W. 
Buchheit. 
M 

xpr. Jahn Wittoetf hat die 
Vertretung des »Staati-Anzeiger unds 
Verach« für Lincoln und Umgegend 
übernommen und nimmt Bestellungen 
sür Uhonnements und Anzeigen entge- 
gen und quittirt sür an ihn gemachte 
Legal-langem Sein Geschäftslokal ist 

Zimmer No. 6, Behanan Block 
(Ecke lo. und N Straße.) 

Hiersele werden auch Druckarbeiten 
jeder Irt in Deutsch und Englisch ge-« 
schmeckt-all und nett ausgeführt Preise 

»miißig. i 

J Der an dein Bailey Gebäude an 
2027 L Straße mit klieparaiiirarbeit 
beschäftigte Plasterer Leiviizi Relyea ver- 

unglüelie lebten Montag, indem eine 
Planke des Geiiiiteg brach auf dem er 

stand nnd itiiiiic ei· ZU Fuß tief herun- 
ter, wobei er einen Bruch des rechten 
Bemess, einen des linken Fußgelenks, 
foivie auch iiiiieie Verletzungen davon- 
trng. Tei« Veinngliiekte wohnt zu Be- 
iiioni. 

« Tas Biukoinite dei Negenteit der 
Universität oeiqab aiii Montag eine An- 
zahl .5toiitiatte fiii inrichiedeite Bauten 
aui der Staaiaiainh sowie auch Repla- 
iatiirarbeiteii. Caiiipbcll Bros. von 

Liiicoln erhielten den Kontialt fiit das 
neue Milcherei-Gebäude iiiid die Werk- 
statt. T er Koiteiipieig wird etwa CL- 
UUU sein. Die Vergiößernng des Kes- 
selhanfes haben Stephens Bros. und 
kostet tin-»Wu. Dieselbe soll Raum ge- 
ben für noch zwei Tampfkeiiel, die aus 
dem llniversiiäig-Kesielhaus genommen 
werden sollen Die Rekonstruktion der 
alten Kapelle erhielt J. A. Wilfon als 
niedrigfter Bieter für V2,300. Die 
Kontrakte file die zu basenden gro- 
ßen Gebäude auf der Form und auf 
dein Campus werden in Bälde auch ver- 

geben werden- 

stue sue für Kindeechoteem 

»Lehteii Mai,« sagt Frau Cnrtis Baker 
von Bootwalier, Ohio, »lag ein kleines Kind 
unseres Nachbars an Kiiidercholera datiedet 
Ter Doktor hatte jede Hoffnung auf Wieder- 

hersteunnsi Faiiigeq eben J draste eine Fla- 
che vont anibeå rain »ti- tt-, holen-und Tini-ebbe- eilinittel(0humhorluln scatte, 
cholui u und Diiu ishoo Hernach-) nach dein 
Haufe, den-Leuten sagend daß ich si ermitte, 
daß es gut thun werde wenn es in elimin- 
stimmiiiig mit den Vorch chtiften genommen 
würde. Innerhalb ivei a en war das Kind 
vollitöndig ergeste tundi heute (na dein 
nahezu eiii Bdahr iserflogenib ein kräftige es 
unt-es Miso chm hat-e häufig dies-e 

ittet empfohlen, uthi nie von etiteen ein zi- 
sen FalleLfeh ehsrt, in welsein essethnchasen ane.« ertauft von 


